
VÜ SPLITTER
Montag 01.10.2012

HAND
WERK12

mandant der „Vierten“, Oberst 
Christian Riener, wird die Briga-
de während der Übung führen.

3 Themenblöcke werden geübt

Ein Brigadegefechtsschiessen bil-
det den ersten Teil der Übung. Da-
bei wird eine taktische Brigadeauf-
gabe im scharfen Schuss zu lösen 
sein. „Das Beherrschen unserer 
modernen Waffensysteme und das 
Zusammenwirken innerhalb der 
Brigade kann so am Besten über-
prüft werden“, so Oberst Riener.   

Der zweite Themenblock steht 
ganz im Zeichen des Projekts der 
4.Panzergrenadierbrigade, dem 
„Einsatz militärischer Kräfte zum 

Allentsteig , 
1. bis 12. Oktober 2012. 

Beginnend mit Montag verleg-
te das Kommando der 4.Pan-
zergrenadierbrigade aus Linz 
Ebelsberg mit seinen fünf Batail-
lonen nach Allentsteig, um dort 
zwei Wochen lang die Übung 
„HANDWERK12“ durchzuführen.   

Ziel dieser Verbandsübung ist der 
Kompetenzerhalt und der Ausbau 
der militärischen Kernfähigkei-
ten auf allen Führungsebenen. 
Das Schwergewicht wird hierbei 
auf die Bereiche Führung und 
Weiterentwicklung des militäri-
schen Handwerks gelegt. Der mit 
der Führung beauftragte Kom-

Beherrschen eines Raumes bei 
gleichzeitiger Bedrohung durch 
Irreguläre“. Dabei wird im Briga-
derahmen die urbane Trainings-
anlage Steinbach am Übungsplatz 
in Allentsteig genützt und die Zu-
sammenarbeit von Panzern mit 
Infanteristen sowie der Einsatz 
von ABC-Abwehrsoldaten geübt. 
Die Einbindung von Duellsimu-
lationssystemen in Echtzeit so-
wie des Führungssimulators in 
Weitra stellen das dritte gro-
ße und vor allem topmoderne 
Übungsthema dar. Dabei kämpft 
beispielsweise eine bataillons-
starke Kampfgruppe virtuell an 
der Seite tatsächlich vorhande-
ner und real übender Truppen. 

1500 Soldaten im Übungseinsatz
 
In den kommenden zwei Wochen 
werden rund 1500 Soldaten der 
4.Panzergrenadierbrigade, eben-
so wie 60 gepanzerte Kampf- und 
Gefechtsfahrzeuge und über 280 
Räderfahrzeuge am Truppen-
übungsplatz Allentsteig zum Ein-
satz kommen. Die Gesamtübungs-
leitung der „HANDWERK12“ wird 
durch Generalmajor Kurt Raffet-
seder, Militärkommandant von 
OÖ, wahrgenommen. 

„Vierte“ am Übungsplatz im Waldviertel eingetroffen

Virtuelle und real eingesetzte
Soldaten kämpfen Schulter an Schulter

Das Beherrschen unserer
modernen Waffensysteme wird
beim Scharfschiessen überprüft

Die Gefechtsfahrzeuge der Brigade,
hier der Kampfpanzer Leopard
2A4, werden entladen


